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Schlosskapelle Wyher  
im Morgenrot 

 
Die Schlosskapelle wurde im Jahre 1592 

auf einer kleinen Anhöhe westlich vom 
Schloss Wyher errichtet und dem  

Heiligen Ludwig geweiht. 
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Gemeindeversammlung vom  

10. Dezember 2018 

Abstimmungsergebnisse 

 
 
In Anwendung von § 112 des Stimm-
rechtsgesetzes werden die Abstimmungs-
ergebnisse der erwähnten Gemeindever-
sammlung wie folgt veröffentlicht: 
 
 
1. Kenntnisnahme Gemeindestrategie 

Legislaturprogramm 2016 – 2020  
 Beschluss: 
 Zustimmende Kenntnisnahme. 
 

2. Kenntnisnahme Beteiligungsstrate-
gie 2016 – 2020 

 Beschluss: 
 Zustimmende Kenntnisnahme. 
 

3. Aufgaben- und Finanzplan  
 2019 – 2022 und Budget 2019 der 

Einwohnergemeinde 
 3.1 Kenntnisnahme Aufgaben- und 

Finanzplan 2019 – 2022 
   Beschluss: 
   Zustimmende Kenntnisnahme. 
 

 3.2 Genehmigung Budget 2019 mit 
einem Steuerfuss von 2,15 Ein-
heiten 

   Beschluss: 
   Anträge werden einstimmig gut-

geheissen (1 Enthaltung). 
 

 3.3 Kenntnisnahme Bericht der  
   Controllingkommission 
   Beschluss: 
   Zustimmende Kenntnisnahme. 
 

4. Orientierung über den Stand der 
Schulraumplanung Ettiswil und 
Kottwil (ohne Beschlussfassung) 

 
 
Gemeindepräsident Peter Obi hiess im 
Singsaal trotz garstigem Wetter 102 
Stimmberechtigte zur ordentlichen Ge-
meindeversammlung willkommen. Er 
schickte voraus, dass die Einführung des 
harmonisierten Rechnungsmodells HRM2 
grundlegende Veränderungen beinhaltet. 

Diese haben die Verwaltung und den Ge-
meinderat stark beschäftigt. Weil die 36-
seitige Botschaft zur Gemeindeversamm-
lung allen Haushalten zugestellt wurde, er-
läuterte der Gemeindepräsident vor allem 
die neuen Begrifflichkeiten des HRM2.  
 
Die Versammelten nahmen die Gemein-
destrategie und das Legislaturprogramm 
von 2016 bis 2020 ohne Gegenstimmen 
zustimmend zur Kenntnis. «Bei der Zu-
sammenstellung der Beteiligungsstrategie 
sind wir erschrocken, als wir feststellten, 
wo wir überall dabei sind», meinte Ge-
meindepräsident Peter Obi. Wichtig ist 
dem Gemeinderat die Sicherstellung der 
öffentlichen Leistungen, welche möglichst 
rationell und professionell abgearbeitet 
werden sollen. Die Beteiligungsstrategie 
für die Legislatur 2016 bis 2020 wurde 
ebenfalls einstimmig zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 
 
Budget und Steuerfuss abgesegnet 
Gemeindeammann Urs Boog informierte 
einleitend über das Regelwerk HRM2. Bei 
der Einführung haben vor allem die Ge-
meindebuchhalterinnen Annelies Hess 
und Andrea Huber grosse Arbeit geleistet. 
Die Aufteilung der Aufgabenbereiche hat 
jede Gemeinde nach ihrem Gutdünken    
oder ihrer Grösse vornehmen können. Et-
tiswil entschloss sich für die sechs folgen-
den Aufgabenbereiche: Präsidiales (Peter 
Obi), Bildung (Christa Lütolf), Gesundheit 
und Soziales (Beat Bisang), Raumord-
nung (Katharina Jauch), Infrastruktur, Im-
mobilien, Umwelt und Sicherheit (Urs 
Boog) sowie Finanzen und Steuern (Urs 
Boog). Urs Boog erläuterte das Budget der 
Erfolgsrechnung 2019. Detailliert ging 
Boog auf die Investitionsplanung 2019–
2022 ein. Die Nettoinvestitionen 2019 be-
tragen 676 000 Franken. Im Moment hat 
die Gemeinde Ettiswil eine geringe Ver-
schuldung pro Einwohner, welche für 2019 
mit 891 Franken ausgewiesen ist.  
 
Aus diesem Grund könne die Gemeinde in 
den nächsten Jahren einige Investitionen 
verkraften. Die Kenntnisnahme des Aufga-
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ben- und Finanzplans 2019 bis 2022 er-
folgte einstimmig. Das Budget 2019 mit ei-
nem Aufwandüberschuss von 260‘900 
Franken, den Nettoinvestitionen und ei-
nem Steuerfuss von 2.15 Einheiten seg-
nete die Bürgerschaft mit einer Stimment-
haltung ab. 
 
 
Es harzt mit der Ortsplanung 
Bauverwalterin Katharina Jauch infor-
mierte über den Stand der Ortsplanungs-
revision. Nach der öffentlichen Mitwirkung 
hatte die Ortsplanungskommission mit der 
Einreichung der Unterlagen der kantona-
len Vorprüfung am 15. Februar 2018 einen 
Meilenstein erreicht. Nach einer Wartezeit 
von acht Monaten erhielt der Gemeinderat 
am 18. Oktober einen Zwischenbericht zur 
Vorprüfung, welcher den Gemeinderat 
ziemlich erstaunte. So forderte der Kanton 
weitere Detailabklärungen, obwohl die 
Kommission während der Erarbeitung und 
Planung im regelmässigen Austausch mit 
diversen Dienststellen war. Katharina 
Jauch schilderte das weitere Vorgehen 
und ist zuversichtlich, dass die Ortspla-
nung bald zur Abstimmung kommen kann. 
Zu den Ausführungen der Bauverwalterin 
gab es verschiedene Wortmeldungen, 
welche am Verhalten des Kantons Kritik 
übten. 
 
 
Orientierung über den Stand der 
Schulraumplanung Ettiswil und Kottwil  
 

 
 
Das Ettiswiler Schulhaus 2003 soll aufge-
stockt werden                         Foto Peter Helfenstein 

 

Aufstockung und Ersatzneubau 
Christa Lütolf, Schulverwalterin und zu-
gleich Präsidentin der Schulraumkommis-
sion, skizzierte an der Gemeindever-
sammlung den Baubedarf an den beiden 
Schulstandorten Ettiswil und Kottwil.  
 
Laut den kantonalen Empfehlungen sind 
die Kindergartenzimmer mit den zusätzli-
chen Nischenräumen zu klein. Auch ein 
Aussenraum, welcher zu den Kindergar-
tenräumen gehört, ist in Ettiswil nicht vor-
handen. Auf der Primarstufe fehlen Grup-
penräume und auf der Sekundar-
schulstufe Fachlehrerzimmer.  
 
Die Kommission hat dem Gemeinderat 
vorgeschlagen, in Ettiswil das Schulhaus 
2003 aufzustocken. Dieses Schulhaus 
wurde mit der Option gebaut, dass es auf-
gestockt werden kann. Zusätzlich möchte 
man die 2020 frei werdende Hauswart-
wohnung in eine Bibliothek und ein Musik-
zimmer umwandeln.  
 
In Kottwil entsprechen zwei Klassenzim-
mer im neueren Bau zwar den Vorgaben 
des Kantons, es fehlen jedoch Gruppen-
räume. Im alten Schulhaus aus den Vierzi-
gerjahren sind alle Zimmer zu klein. Die-
ses Schulhaus befindet sich zudem in ei-
nem schlechten energietechnischen Zu-
stand. Für die Schulanlage Kottwil emp-
fiehlt die Kommission einen Ersatzneubau 
mit einer Grünfläche und einem Spielplatz. 
Der Terminplan:  
 
An der Gemeindeversammlung vom          
7. Mai 2019 möchte der Rat den Planungs-
kredit für Kottwil und den Projektierungs- 
und Baukredit für Ettiswil den Stimmbe-
rechtigten vorlegen. Im Sommer 2022 soll-
ten die Schüler in Kottwil in das neue 
Schulhaus einziehen können. In Ettiswil 
sind die Realisierung der Aufstockung und 
die Massnahmen an den vier bestehenden 
Schulhäusern mit weniger Aufwand ver-
bunden. Geplant ist, dass die Schulklas-
sen im Januar 2021 in den vier Schulhäu-
sern neu verteilt werden können.  
 

Bericht erfasst von Peter Helfenstein 
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
Volksabstimmung 

Am Sonntag, 10. Februar 2019 findet 
eine eidgenössische Volksabstimmung 
statt. 
 
Folgende Vorlage kommt zur Abstim-
mung: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung 
 Volksinitiative vom 21. Oktober 2016 

„Zersiedelung stoppen - für eine nach-
haltige Siedlungsentwicklung (Zersie-
delungsinitiative“ 
 

Wir verweisen auf die Abstimmungsbot-
schaft, die an alle Stimmberechtigten mit 
dem Stimmrechtsausweis und den Stimm-
zetteln anfangs Januar 2019 verschickt 
werden. 
 
Wir bitten die Stimmberechtigten, die Hin-
weise auf dem Stimmrechtsausweis oder 
dem grünen Stimmcouvert zu befolgen.  
 
Das Urnenbüro ist am Sonntag, 10. Feb-
ruar 2019, von 10.30 bis 11.00 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung geöffnet. 
 
Die brieflichen Stimmabgaben müssen am 
Abstimmungssonntag bis spätestens 
11.00 Uhr im Briefkasten der Gemeinde-
verwaltung Ettiswil eingeworfen werden.  
 
Wake & Camp 

Unverbindliche Meinungsumfrage 
Der Gemeinderat möchte in einer unver-
bindlichen Meinungsumfrage wissen, wel-
chen Rückhalt das Projekt Wake & Camp 
in der Bevölkerung geniesst. Um eine re-
präsentative Beteiligung zu erreichen, er-
folgt die Umfrage zusammen mit der Ab-
stimmung vom 10. Februar 2019. Die Ant-
wort zur Meinungsumfrage kann zusam-
men mit dem Abstimmungszettel retour-
niert werden. 

Die Projektgruppe Wake & Camp ist seit 
2015 an der Planung der Wakeboardan-
lage mit Campingplatz beim Balmhof,  
Ettiswil. Als wichtige Voraussetzung gilt 
die Einzonung in eine Sonderbauzone. 
Darüber können die Stimmberechtigten an 
einer Gemeindeversammlung abstimmen. 
 
Für die positive Vorprüfung des Kantons 
müssen die Initianten noch einige kosten- 
und zeitintensive Vorarbeiten leisten. Für 
die weitere Planung ist es jedoch sinnvoll 
die Meinung der Bevölkerung zu erfahren, 
um die nächsten Schritte zu planen.  
 
Diese unverbindliche und formlose 
Meinungsumfrage wird nur als Stim-
mungsbarometer gewertet und hat 
keine rechtliche Verbindlichkeit. Das 
Umfrageergebnis hat nur einen blossen 
Informationscharakter. 
 
 
Einbürgerungen 

Mit Entscheid vom 6. Dezember 2018 hat 
das Justiz- und Sicherheitsdepartement 
des Kantons Luzern, gestützt auf das am 
26. September 2018 zugesicherte Ge-
meindebürgerrecht von Ettiswil und auf die 
eidgenössische Einbürgerungsbewilligung 
vom 8.11.2018 folgender Familie das 
Schweizer Bürgerrecht erteilt: 
 
Teixeira Da Costa Soran und Sandra 
mit den Kindern Nelson, Fabiana und 
Vania, wohnhaft in Ettiswil. 
 
Wir gratulieren den neuen Gemeindebür-
gern zum Erhalt des Schweizer Bürger-
rechts. 
 
 

Bürgerrechtskommission 
Statistik 2018 
 

Eingang Gesuche 2018 3 
Publikation 3 
Einbürgerungen (Gesuche) 4 
Sistierungen 0 
Ablehnung 0 
Pendente Gesuche per 31.12.2018 3 
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Einwohnerkontrolle 

 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 22. November bis 16. De-
zember 2018 sind folgende Personen in un-
sere Gemeinde gezogen, die ihre Einwilli-
gung zur Veröffentlichung gegeben haben: 
 
 Getzmann Christian und Rebekka mit 

Liam, Büntenstrasse 39 
 Klemenz Sandra, Ilgematte 4 
 Schmid Remo, Dorf 8a 
 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer Ge-
meinde herzlich willkommen und wünschen 
ihnen alles Gute. 
 
 
Todesfälle 
 
Gamba Livio, geb. 24. Juni 1990, wohnhaft 
gewesen in der Ilgematte 5, ist am 23. No-
vember in Reiden verstorben. 
 
Schwegler-Tanner Christine, geb. 4. März 
1931, wohnhaft gewesen im Alters- und 
Pflegeheim Sonnbühl, ist am 27. November 
in Ettiswil verstorben. 
 
Die Spuren deines Lebens, 
deiner Hände Werk und die Zeit mit dir  
werden stets in uns lebendig sein.  

 
Den Angehörigen entbieten wir unsere auf-
richtige Anteilnahme. 
 
 
 
Gratulationen 
 
Walker Gertrud, Sonnbühl 1, feiert am 10. 
Januar ihren 85. Geburtstag. 
 
Renggli-Häfliger Josef, Surseestr. 26, fei-
ert am 15. Januar seinen 92. Geburtstag. 
 
Wir wünschen der Jubilarin und dem Jubi-
lar ein glückliches Geburtstagsfest, viel 
Freude und gute Gesundheit auf dem wei-
teren Lebensweg. 
 

Bauamt 
 
Baugesuche 

Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. 
 
Baubewilligung 

An Franz Willi, Schnarzen 14, Ersatzein-
richtung Pferdebox in best. Viehstall, Nut-
zung des best. Viehauslaufes als Pferde-
auslauf (keine Erweiterung des Tierbe-
standes), Grundstück-Nr. 51, GB Ettiswil. 
 

Handänderungen Grundbuch  

Ettiswil 

 
Grundstück  Nr. 1168, Rüti 
Veräusserer:  
Rutz & Huber AG, Sachseln 
Erwerber:  
Brandschutz Ettiswl AG, Ettiswil 
 
Grundstück- Nr. 628 an Nr. 627,  
fläche 677 m2, Weierhushof 
Veräusserer: 
Hüsler Martin, Ettiswil 
Erwerber: 
Stiftung Schloss Wyher, Ettiswil 
 
 
AHV-Zweigstelle 
 
Prämienverbilligung 2019 

 
Haben Sie die Anmeldung für Prämien-
verbilligung 2019 eingereicht? 
 
Haben Sie die Prämienverbilligung bei der 
Ausgleichskasse Luzern schon angemel-
det? Wenn nicht, können Sie dies bis al-
lerspätestens 31. Dezember 2018 nach-
holen! Bei einer Anmeldung nach diesem 
Datum besteht allenfalls nur ein anteils-
mässiger Anspruch. 
 
Das Anmeldeformular ist bei der Aus-
gleichskasse des Kantons Luzern, 
www.ahvluzern.ch, online einzureichen.  
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Rechtshinweis: Die Informationen sind nicht 
rechtsverbindlich. Für die Beurteilung von Einzel-
fällen sind ausschliesslich die gesetzlichen Bestim-
mungen massgebend. 
 

 
Friedhofverwaltung 
 
Räumung von Grabstätten 
 
Gestützt auf Artikel 34 des Friedhof- und 
Bestattungsreglements der Einwohnerge-
meinde Ettiswil müssen weitere Grabrei-
hen geräumt werden. Es handelt sich da-
bei um die Reihengräber mit Erdbestat-
tung der Jahre 1995 bis März 1998 beim 
Osteingang des Friedhofes von der Fried-
hofmauer bis und mit dritte Grabreihe.  

Grabdenkmal mit Sockel und Pflanzen 
sind von den Angehörigen in der Zeit vom 
25. März bis 6. April 2019 zu entfernen. 
Nach Ablauf dieser Frist verfügt die Fried-
hofverwaltung über die nicht entfernten 
Grabdenkmäler und Pflanzen.  

Friedhofverwaltung Ettiswil  

Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 

 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Donnerstag 10. Januar 2019 
 31. Januar 2019 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht. 
 
Kartonsammlung ab 7 bis 12 Uhr 
Montag 28. Januar 2019 
Werkhof Ettiswil 
 
Papiersammlung ab 7 Uhr 
Mittwoch 13. Februar 2019 
Stelle Hauskehricht 
 
Kehricht ab 7 Uhr 
Jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
 
Weihnachtsbaum-Entsorgung 
Die Weihnachtsbäume können bis Mitte 
Januar 2019 bei der Entsorgungsstelle 
Werkhof deponiert werden.  
 

 

 

Der Gemeinderat und die Gemeinde-

verwaltung wünschen der ganzen  

Bevölkerung ein erfülltes, glückliches,  

gesundes und zauberhaftes Jahr 2019. 

 
Platz des Dialoges 

Möge dieser Platz im neuen Jahr von vielen Leuten besucht  

werden und gute Gespräche, wertvolle Momente und 

ein Dialog unter den Besuchern stattfinden. 

 

Foto und Text von André Egli 

 

 

 

 

 

 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
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Basiskurs: Deutsch- und Integra-
tionskurs ab 5. Februar 2019 
 
Die Gemeinde Ettiswil organisiert zu-
sammen mit FABIA Luzern einen 
Deutsch- und Integrationskurs für fremd-
sprachige Personen. Dieser Kurs findet 
im Sigristhaus statt und nimmt inhaltlich 
stark Bezug auf die Alltagssituation der 
Kursteilnehmenden. 
 
Die Hauptziele der Kurse sind die Förde-
rung der Kommunikationsfähigkeit in der 
deutschen Sprache sowie die Orientie-
rung im Schweizer Alltag. Sie lernen 
sprechen, lesen und schreiben und wer-
den mit integrationsrelevanten Themen 
vertraut gemacht wie zum Beispiel Woh-
nen, Einkaufen, Arztbesuch, Schule etc. 
 
Der Kurs mit Sprachniveau A1 (Stufe 1 
und 2) dauert je nach Lerntempo 2 - 4 
Semester und richtet sich an fremdspra-
chige Personen ohne oder mit wenig 
Deutschkenntnissen. 
 
Methodische Ansätze 
 Der Kurs baut auf den Lebenserfah-

rungen und Ressourcen der Teilneh-
menden auf. Es wird von der konkreten 
Lebenssituation der Zugewanderten in 
der Schweiz ausgegangen. 

 Die Teilnehmenden werden in ihrer 
kommunikativen und sozialen Kompe-
tenz gefördert. 

 Im Unterricht wird wenn möglich mit 
Materialien aus dem Alltag gearbeitet: 
Formulare, Informationsbroschüren, 
Zeitungen und Zeitschriften. Zudem 
wird stark auf die Lebenssituation in 
der Gemeinde Bezug genommen. 
 

Kursdauer und Kurszeit 
Der Kurs dauert ein Semester und um-
fasst zwei Lektionen pro Woche. Er findet 
abends statt. Es gelten die Ferien der 
Volksschule.  
 
Kurskosten 
Fr. 256.–/32 Lektionen (Fr. 8.– pro Lekti-
on). Befindet sich der Wohnsitz nicht am 
Kursort sind die Kurskosten CHF 376.–. 

Organisation 
Der Kurs wird von der FABIA in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Ettiswil or-
ganisiert. 
 
Die Gemeinde Ettiswil stellt die Schul-
räume zur Verfügung. Die Gemeinde ent-
richtet der FABIA pro Teilnehmer/In Fr. 
100.00. 
 
Der Kurs wird auch unterstützt durch den 
Integrationskredit des Bundes (BFM) 
und den Kanton Luzern. 
  
FABIA übernimmt die übergeordnete 
Projektorganisation, die Anstellung und 
fachliche Betreuung der Kursleitenden 
und KoordinatorInnen, die Administration 
der Kurse und die Zusammenarbeit mit 
den Projektfinanzierungspartnern wie 
Kanton Luzern und Gemeinden. 
  
Sprachstandsnachweis für Beantra-
gung der C-Niederlassungsbewilligung 
Nach dem Gesetz wird mindestens das 
Sprachniveau A2 der am Wohnort ge-
sprochenen Landessprache gefordert. 
Einige Sprachschulen organisieren ent-
sprechende Prüfungen. 
 

Kursort 
Kurslokal Sigristhaus, Dorf 20, Ettiswil 
 
Kursdauer  
5. Februar 2019 bis 25. Juni 2019. Es 
gelten die Ferien der Volksschule. 
 
Kurszeit 
Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr 
 
Kursleitung 
Giannina Widmer, Fachlehrerin an der 
Schule Ettiswil 
 
Anmeldung 
Anmeldung erfolgt über die Gemeinde-
verwaltung, Surseestr. 5, 6218 Ettiswil. 
 
Teilnehmerinnenzahl 
Es müssen mindestens 8 Teilnehmer-
/innen angemeldet sein. 
 



E n t s o r g u n g s k a l e n d e r   2 0 1 9 

8 

Grünabfuhr 

Zeit: ab 7 Uhr 

Ort:  Stelle Hauskehricht 

(Amstein Robert AG, Willisau, 041 970 11 40) 
 

Donnerstag 10. Januar 2019 
Donnerstag 31. Januar 2019 
Donnerstag 21. Februar 2019 
Donnerstag 14. März 2019 
Donnerstag 04. April 2019 
Donnerstag 18. April 2019 
Donnerstag 02. Mai 2019 
Donnerstag 16. Mai 2019 
Mittwoch 29. Mai 2019 
Donnerstag 13. Juni 2019 
Donnerstag 27. Juni 2019 
Donnerstag 11. Juli 2019 
Donnerstag 25. Juli 2019 
Donnerstag 08. August 2019 
Donnerstag 22. August 2019 
Donnerstag 05. September 2019 
Donnerstag 19. September 2019 
Donnerstag 03. Oktober 2019 
Donnerstag 17. Oktober 2019 
Donnerstag 31. Oktober 2019 
Donnerstag 14. November 2019 
Donnerstag 28. November 2019 
Donnerstag 12. Dezember 2019 

 

Papiersammlung 

Zeit: ab 7 Uhr 

Ort:  Stelle Hauskehricht 

(Amstein Robert AG, Willisau, 041 970 11 40) 
 

Mittwoch 13. Februar 2019 
Mittwoch 10. Mai 2019 
Mittwoch 26. Juni 2019 
Mittwoch 28. August 2019 
Mittwoch 30. Oktober 2019 
Mittwoch 11. Dezember 2019 

 

Kehricht 
Zeit: Jeden                ab 7 Uhr 
Ort: Stelle Hauskehricht 
Verschiebung: Samstag, 20.04./2.11.19 
(Josef Frey AG, Sursee 041 925 77 77) 

Kartonsammlung  

Zeit: ab 7 – 12 Uhr 

Ort:  Werkhof 

(Stöckli AG Entsorgung & Recycling, Sursee) 
 

Montag 28. Januar 2019 
Montag 25. Februar 2019 
Montag 25. März 2019 
Montag 29. April 2019 
Montag 27. Mai 2019 
Montag 24. Juni 2019 
Montag 29. Juli 2019 
Montag 26. August 2019 
Montag 30. September 2019 
Montag 28. Oktober 2019 
Montag 25. November 2019 
Montag 30 Dezember 2019 

 

Häckseldienst 

Zeit: ab 7.30 Uhr 

Ort: Strassenrand 

(Werkdienst) 
 

Montag 01. April 2019 
Montag 02. September 2019 
Montag 07. Oktober 2019 
Montag 04. November 2019 

 
Laubsammlung 

Zeit: ab 7.30 Uhr 

Ort: Strassenrand 

(Werkdienst) 
 

Es finden zwei Sammlungen im Monat 
November statt. Termine werden im 
November-Mobile publiziert. 

 
Altglas/Büchsen/Petflaschen/ 

Altöl/Kleider/Batterien/ 

Nespresso-Kapseln 

Permanente Sammlung bei der  
Sammelstelle  
 

Ettiswil Kottwil 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwig0PiE8dTXAhUQ16QKHX6EDiIQjRwIBw&url=http://www.muotathal.ch/infoblock/nachrichten/detailansicht.html?tx_ttnews[tt_news]%3D95%26cHash%3D37bfcdc5655f3476f38fd3de3ccd36d3&psig=AOvVaw3NrKq8RA_g7IpT5LbOeykK&ust=1511532907320641
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Nominierung 
 

für den Anerkennungspreis 2018 der Gemeinde Ettiswil 
 
 
Die Bevölkerung von Ettiswil und Kottwil wird zur Einreichung von Vorschlägen für den 
Anerkennungspreis 2018 der Gemeinde Ettiswil aufgerufen: 
 
 
Wer kann vorgeschlagen werden? 
 

 Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Institutionen, Firmen 
 
 
Welches Engagement wird belohnt? 
 

 Spezielles Engagement für die Gemeinde Ettiswil, sei es für die Menschen, die 
Umgebung oder für das Erscheinungsbild der Ortsteile Ettiswil und Kottwil. Ein 
Engagement, welches zur Attraktivitätssteigerung nach innen und gegen aussen 
beiträgt. 

 
 
Wie hoch ist die Preissumme? 
  

 Fr. 1'000.– 
 
 
Wie läuft das Verfahren? 
 

 Eingabe bis Ende Februar 2019 an den Gemeinderat: 
 - Vorschlag der Nomination 
 - Kurzbeschreibung des speziellen Engagements 
 - Absender (wird vertraulich behandelt) 
 
 Zustelladresse:  
 - per Post: Gemeinderat Ettiswil, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 - per E-Mail: gemeindeverwaltung@ettiswil.ch 
 

 Der Gemeinderat wählt den oder die Preisgewinner aus. 
 

 Bekanntgabe des Preisträgers in der Botschaft zur Frühlingsgemeindeversamm-
lung. 

 

 Verleihung des Preises an der Frühlingsgemeindeversammlung oder an  
 einem anderen passenden Anlass.  
 
 
Wie lauten die speziellen Bestimmungen?  
Der Preis kann aufgeteilt werden. Wenn keine Bewerbung den Anforderungen ent-
spricht, kann der Anerkennungspreis ausgesetzt werden. Die Preissumme verfällt für 
das laufende Jahr. Geeignete Bewerber können vom Gemeinderat im nächsten Jahr 
wieder in das Auswahlverfahren miteinbezogen werden. 

 
 

mailto:gemeindeverwaltung@ettiswil.ch
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ÖFFNUNGSZEITEN  
 

 

 
Freitag 11. Januar 2019 19.30 – 23.00 Uhr 
Freitag 18. Januar 2019 19.30 – 23.00 Uhr: Billardturnier  
Freitag 25. Januar 2019 19.30 – 23.00 Uhr 
 

 

Funhouse-Open-Office: Mittwoch-Nachmittag:  
9. Januar /30. Januar | 14 – 16 Uhr | Zugang über Schulhaus 73 

  
Das Funhouse-Open-Office ist geöffnet für Primar- und Oberstufenschüler für 
Fragen und Anliegen. Die Jugendarbeiterin ist anwesend und berät die 
Jugendlichen.  
 

 
 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 
(Begleitet von der Jugendarbeiterin) 

 
16. Januar 2019 14 – 16 Uhr, Jugendraum offen 
23. Januar 2019 14 – 16 Uhr, Filmnachmittag 

       

 

 

 
 
 
Angebote der Jugendarbeit: 
 Jugendraum (mit Jugendlichen)  

betreiben 
 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 

organisieren 
 Beratungs- und Anlaufstelle für 

Jugendliche, Eltern, Lehrer, etc. 

Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13  

Jugendarbeiterin: Petra Vonarburg 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
www.jugendarbeit-ettiswil.ch 
Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü

r

o

-

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi-tqKEg_7dAhUiPewKHcXbCAMQjRx6BAgBEAU&url=https://www.controllerakademie.de/seminar/controlling/controllers-trainingsprogramm/stufe-1-controllers-blended-learning/attachment/sprechstunde/&psig=AOvVaw115rb1iVWmN0-eks7YG0Iu&ust=1539334469577569
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjxqOaGoaffAhXH_KQKHR6nAOYQjRx6BAgBEAU&url=https://www.legacybilliards.com/blog/what-is-the-difference-between-billiards-pool-and-snooker/&psig=AOvVaw1MEFezU-hsveOOkMYxHgRW&ust=1545149563299101
mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi9raTWo6ffAhXQ-KQKHdhaCekQjRx6BAgBEAU&url=https://www.ebay.de/itm/Wandschablone-Maler-T-shirt-Schablone-W-185-Filmrolle-UMR-Design-/311275480096&psig=AOvVaw1B8MtsI8Sr-FnwGY2Tgyxc&ust=1545150321845615
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Samichlaus-Einzug 
Schon von weit konnte man am Freitag, 7. 
Dezember in Ettiswil Kinderlachen, Schel-
lengeläut und aufgeregte Stimmen vom 
Samichlaus und seinem Gefolge hören.  
 
Der Samichlaus war nämlich in Ettiswil an-
gekommen. Begleitet wurde er von vielen 
Schülerinnen und Schülern aus Ettiswil 
und Kottwil mit farbig leuchtenden Later-
nen, „Gongele“ und natürlich auch schö-
nen grossen „Iifele“, die den dunklen Pfad 
erhellten. 
 
Nach dem Einzug versammelten sich alle 
bei der Schule Ettiswil, um dem Samich-
laus Lieder und Gedichte vorzutragen. Der 
Samichlaus tadelte und lobte die Kinder 
und beschenkte sie danach mit feinem 
Lebkuchen und Mandarinen. 
 
Wie jedes Jahr war auch dieses Jahr der 
Samichlauseinzug ein schönes, besinnli-
ches Erlebnis in der Adventszeit, das von 
allen Anwesenden sehr geschätzt wurde. 
  

Patricia Bucher, Schule Ettiswil 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Erfolgreicher Master-Abschluss 

Julia Rölli, Ettiswil 

 

Wir gratulieren Julia Rölli herzlich zum er-
folgreichen Master-Abschluss Gesund-
heitswissenschaften an der ETH Zürich. 
 
Frau Julia Rölli, wohnhaft im Rothmättli 3 
in Ettiswil, hat am 14. Dezember 2018 ih-
ren Masterabschluss an der Diplomfeier 
entgegennehmen dürfen.  
 
Wir wünschen Julia Rölli für die Zukunft al-
les Gute, viele Befriedigung und Erfolg in 
ihrer Arbeit als Gesundheitswissenschaft-
lerin. 
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Eintritt in den Kindergarten 

 
In Ettiswil haben die Kinder die Möglichkeit, 
den Kindergarten während zweier Jahre zu 
besuchen. Der Besuch ist während eines 
Jahres obligatorisch und während eines 
zweiten Jahres freiwillig. 
 

 Der Kindergarten wird altersgemischt ge-
plant und umgesetzt. 

 Der 2-jährige Kindergarten ist in die 
Blockzeitenstruktur der Schule integriert. 
Das bedeutet, dass der Unterricht für alle 
Kinder des Kindergartens und der Pri-
marschule am Morgen zur gleichen Zeit 
beginnt und endet.  

 Deutsch als Zweitsprache (DaZ) und die 
Integrative Förderung (IF) sind auch im 
Kindergarten Bestandteil des Unterrichts. 

 Kinder, die vor dem 1. August fünf Jahre 
alt werden, haben im Schuljahr, welches 
am 1. August des gleichen Jahres be-
ginnt, den Kindergarten zu besuchen.  

 Die Erziehungsberechtigten können jün-
gere Kinder in den Kindergarten schi-
cken, sofern diese die Anforderungen er-
füllen. 

 Der Eintritt in den Kindergarten ist halb-
jährlich möglich.  

 
Zweijahreskindergarten 

(freiwilliges Kindergartenjahr) 
 
Das Gesetz über die Volkschulbildung (Nr. 
400a) gibt den Erziehungsberechtigten die 
Möglichkeit, dass ihr Kind den 2-jährigen 
Kindergarten besuchen kann. 
 

 Für den Eintritt in das freiwillige Kinder-
gartenjahr erfüllt das Kind folgende Vo-
raussetzungen:  
 Es kann den Schulweg selbstständig 

gehen (entwicklungsentsprechend).  
 Es kann sich selber umkleiden (Garde-

robe, Sportunterricht).  

 Es kann sich in die Blockzeitenstruktur 
des Kindergartens integrieren (fünf 
Vormittage à vier Lektionen), dazu 
kommt ein zusätzlicher Nachmittag.  

 Es kann selbstständig aufs WC gehen. 
 
Der Kindergarten kann nicht drei Jahre be-
sucht werden. 
 

Anmeldung 

 
Diejenigen Erziehungsberechtigten von Et-
tiswil und Kottwil mit Kindern, die bis zum 
31.07.2019 fünf Jahre alt werden, also 
vor dem 01.08.2014 geboren wurden, er-
halten im Januar die Anmeldung für den ob-
ligatorischen Kindergarten. 
 
Diejenigen Erziehungsberechtigten der Kin-
der, welche zwischen dem 01.08.2014 und 
dem 31.07.2015 geboren sind, erhalten 
eine Anmeldung für das freiwillige Kinder-
gartenjahr. 
 
Rückstellung 

 
Die Erziehungsberechtigten können nicht 
schulfähige Kinder, die den obligatorischen 
Kindergarten besuchen müssten, nach ei-
nem Gespräch mit der Schulleitung um 
höchstens ein Jahr vom Kindergarteneintritt 
zurückstellen.  
 Diese Eltern bitte ich um Kontaktauf-

nahme mit der Schulleitung bis zum 
31.01.2019. 

 
Der Eintritt für diese Kinder ist halbjährlich 
möglich, im August und im Februar. Auch 
die Anmeldung für den Eintritt im Februar 
2020 muss bis Ende Januar 2019 schriftlich 
erfolgen und ist verbindlich.  
 
Falls Sie, geschätzte Eltern, noch Fragen   
oder Unsicherheiten haben, so ist die Schul-
leitung gerne bereit Auskunft zu geben. 
 
Ich danke Ihnen für eine gute Zusammenar-
beit mit der Schule zum Wohle der Kinder. 
 
Schulleitung Ettiswil 
Rolf Lindemann 
 
Telefon 041 984 13 55 
schulleitungkgus.ettiswil@zapp.ch 
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  Naturspielgruppe SCHLAUI FÜCHSLI 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Aufbau und zum Einrichten unserer Naturspielgruppe benötigen wir viel Material. 

Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen! Über folgende Spenden freuen wir uns 
(Es dürfen natürlich auch gebrauchte Waren sein): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dürfen Sie diese Sachen bei 

Sandra Studhalter, Bilacher 10, 6218 Ettiswil / 041 980 02 11 abgeben. 
 

Herzlichen Dank! 
 

Das Team der Spielgruppe Rägeboge / Naturspielgruppe Schlaui Füchsli 
Ettiswil-Kottwil-Alberswil 

 

Handpuppen 

CD’s 

Apotheke 

Glocke oder Klangschale 

Reserveschuhe/Stiefel (Grösse 25-33) 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiyi4Sxy5LfAhXD6qQKHc7UAeYQjRx6BAgBEAU&url=http://de.gofreedownload.net/free-vector/vector-clip-art/six-basket-nesting-crate-clip-art-115521/&psig=AOvVaw18ykA78SB6SSl9xaWUqIJK&ust=1544439394390256
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Neuer Präsident der FDP Ettiswil 
Adrian Scheiber übergibt das Präsidium an Reto Lütolf 
 

Reto Lütolf übernimmt das Präsidium der FDP-
Ortspartei Ettiswil von Adrian Scheiber. Einstim-
mig wurde er an der Parteiversammlung vom 5. 
Dezember 2018 zum neuen Präsidenten ge-
wählt. 
Nach 11 Jahren tritt Adrian Scheiber als Präsi-
dent zurück. «Ich darf meinem Nachfolger eine 
gut aufgestellte Ortspartei übergeben», so der 
demissionierende Präsident. «Mit den kontinu-
ierlich erzielten Listenstimmen und dem stetigen 
Zuwachs an Parteisympathisanten, die in den 
letzten Jahren gewonnen werden konnten, sind 
die Weichen zu einer gesunden Ortspartei ge-
stellt und somit der richtige Zeitpunkt für mich, 
etwas kürzer zu treten.» Auf seine grossen Er-
fahrungen dürfen die Liberalen von Ettiswil je-
doch weiterhin zurückgreifen. Adrian Scheiber 
bleibt der Ortspartei erhalten. 

 
 

 
 

Für das geschenkte Vertrauen 

im vergangenen Jahr und für 

die Unterstützung unserer Par-

tei danken wir ganz herzlich.  

 

Wir wünschen der ganzen Be-

völkerung ein gesundes und 

glückliches Jahr 2019.  

 

Mit positiven Gedanken Schritt 

für Schritt ins Jahr 2019 – in 

eine sichere und zufriedene 

Zukunft – gemeinsam mit der 

FDP Ettiswil. 

 

Wir wünschen euch alles Gute. 

 

Der Vorstand 

Adrian Scheiber übergibt das Präsidium  
an Reto Lütolf 
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Neujahrsapéro der Ortspartei Ettiswil 
 

Wann:   Dienstag, 1. Januar 2019 

  Wo:   Kottwil, Seewagen 25, bei Familie Schmid 

  Treffpunkt:  18.00 Uhr Schulhaus Kottwil 

   18.30 Uhr bei Familie Schmid 

 
Geschätzte Bevölkerung der Gemeinde Ettiswil 
 
Die Ortspartei Ettiswil begrüsst das neue Jahr mit einem gemeinsamen und herrlich 
gemütlichen Abend bei Familie Schmid in Kottwil. Geniessen Sie ein feines und regio-
nales Raclette. 
 
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr beim Schulhaus Kottwil zu einem gemeinsamen Spazier-
gang durch die Winterlandschaft des Kottwiler Moos. Wer möchte, kann sich selbst-
verständlich ab ca. 18.30 Uhr direkt nach Seewagen begeben. 
 
Wir freuen uns auf einen gelungenen Abend zusammen mit Ihnen. Nach dem Motto 
CVP-Familienpartei möchten wir Sie animieren, mit der ganzen Familie an diesem 
Anlass teilzunehmen.  
 
Auch dieses Jahr möchte Christian Ineichen, Präsident der CVP Kanton Luzern, mit 
Ihnen aufs neue Jahr anstossen. 
 
Freundliche Grüsse und einen guten Rutsch ins 2019 
 
CVP-Ortspartei Ettiswil. 
 
 

Beat Bisang   |   Ferdi Bisang   |   Roland Broch 

Hanspeter Fischer   |   Mathias Frey   |   Christian Getzmann 

Katharina Jauch   |   Peter Obi   |   Peter Suppiger  

und die Gastgeberfamilie 
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Starke Kinder üben im Alltag 
In unserer schnelllebigen Zeit müssen wir 
uns ständig mit Veränderungen auseinan-
dersetzen. Das erfordert kritische Refle-
xion und Anpassungsleistungen. Kinder 
besitzen diese Fähigkeiten erst teilweise. 
Wie können Kinder gestärkt werden, damit 
sie Veränderungen und herausfordernde 
Situationen konstruktiv meistern können? 
 
Menschen, die Kompetenzen wie Bezie-
hungsfähigkeit, kritisches Denken, Ge-
fühlsbewältigung und Problemlösefertig-
keiten besitzen, meistern Herausforderun-
gen leichter. Diese und weitere Fähigkei-
ten zählt die WHO zu den sogenannten 
Lebenskompetenzen. Es lohnt sich, diese 
Fähigkeiten möglichst früh zu fördern.  
 
Üben im Alltag mit vertrauten Personen 
Ein starkes Kind kann über seine Sorgen 
und Ängste sprechen, Lösungen für Prob-
leme finden und sein Verhalten kontrollie-
ren. Diese Fähigkeiten entwickeln sich 
erst durch üben, üben und üben. Der All-
tag bietet dazu zahlreiche Möglichkeiten: 
Gespräche über Gefühle, auf einen hohen 
Baum klettern, im „Eile-mit-Weile“ verlie-
ren, ein Feuer machen, das Znüni selbst-
ständig zubereiten und einpacken, etc. 
Dabei sind die Kinder auf erwachsene Be-
zugspersonen angewiesen, die ihnen 
diese Erfahrungen ermöglichen und die 
notwendige Sicherheit geben. 
 
Kinder von suchtkranken Eltern 
Nicht alle Kinder erleben zu Hause ver-
lässliche, sicherheitsgebende Beziehun-
gen und eine anregende Umgebung. 
Schätzungsweise 100‘000 Kinder haben 
einen alkoholabhängigen Elternteil. Einige 
dieser Kinder erhalten in ihrer Familie nur 
mangelhafte Zuwendung und Erfahrungs-
räume. Angebote wie Spielgruppen oder 
familienergänzende Tagesstrukturen kön-
nen für diese Kinder Oasen zum Auftan-
ken sein, weil sie dort Verlässlichkeit und 

Sicherheit erleben. Im Februar 2019 findet 
die „Nationale Aktionswoche für Kinder 
von suchtkranken Eltern“ statt. Im Rah-
men dieser Woche führt Akzent verschie-
dene Weiterbildung durch.  
 
Weiterbildungen für interessierte  
Fachpersonen und Eltern  
 
Resilienz –  
was Kinder stark macht 
 
Weiterbildung für  
Spielgruppenleitende, Tages-
eltern, Kitamitarbeitende 
Freitag, 11. Januar 2019, 13.30 - 17.30 
Uhr, Kursort: Akzente Luzern, Seiden-
hofstrass 10, Luzern 
 
 
Kinder von suchtkranken Eltern – ge-
meinsam stark für das Kind:  
Donnerstag, 14. Februar 2019, 9 - 12 Uhr, 
MaiHof, Luzern 
 
Die Weiterbildung findet im Rahmen der 
“Nationalen Aktionswoche für Kinder von 
suchtkranken Eltern” statt.  
Wie können Kinder von suchtkranken Eltern 
gestärkt werden? Welche Unterstützung hilft 
Betroffenen? Was für Möglichkeiten aber 
auch Grenzen haben Fachpersonen 
 
 
Frühkindliche Bindung als Schutzfak-
tor: Samstag , 7. September 2019,  
9 - 13 Uhr, Akzente, Seidenhofstrasse 10, 
Luzern. 
 
Für Fachpersonen im Vorschulbereich 
Für die Entwicklung des Kindes ist die Bin-
dung zu den Eltern und zu 
ausserfamiliären Betreuungspersonen 
zentral. Von der Bindungsqualität hängt 
zudem die Bildung ab. 
 
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
akzent-luzern.ch/praevention/kurse 
 
 
Nicole Tobler,  
Akzent Prävention und Suchttherapie 
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35 Jahre Guggichacheler Ettiswil 

 
Liebe Fasnächtlerinnen und Fasnächtler  
Geschätzte Freunde der Guggichacheler Ettiswil 
 
Farbige Konfetti, laute Töne und viele motivierte Fasnächtler tragen jedes Jahr zu einer 
unvergesslichen närrischen Zeit bei. Auch im Jahr 2018 durften wir eine tolle fünfte 
Jahreszeit erleben. Dieses Jahr werden wir 35 Jahre alt. Die Jubiläumsfeier findet am 
18./19. Januar 2019 auf dem Schulhausareal Ettiswil statt.  
 
Dieses grosse Ereignis möchten wir mit euch gebührend feiern. Wir laden euch gerne ein, 
um mit uns am Freitag und Samstag anzustossen. Wir werden am Freitagabend das 
Jubiläum mit 12 Guggenmusiken und drei DJs starten. Am Samstagabend geht die Party 
mit weiteren Highlights in die zweite Runde. Nach dem Monsterkonzert heizen fünf DJs und 
16 Guggenmusiken die Jubihalle und das Partyzelt ein. In der Kaffeestube wird uns die 
Band Fättes Blech vom Bodensee mit ‘‘Blasmusik der anderen Art‘‘ unterhalten. Als 
Jubiläumshighlight um 23.30 Uhr dürfen Sie unser Jubiläumsauftritt mit 80 Ehemaligen 
Mitglieder nicht verpassen. Neben der Unterhaltung wird es auch an Getränken und 
Verpflegung nicht fehlen. 
 
Ein herzliches DANKE an alle Guggichacheler, ehemalige Guggichacheler, freiwillige 
Helfer, Vereine, Sponsoren, Gönner und die Gemeinde Ettiswil. Ohne diese Unterstützung 
könnten wir einen Anlass wie diesen nicht durchführen. Wir Guggichacheler freuen uns sehr, 
Sie an unserem Jubiläum zu begrüssen. 
 
OK Präsident, Beat Wermelinger  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herren v.l.n.r. Beat Wermelinger, Ramon Arnold, Mario Bachmann, Adrian Arnold, Philipp Steinger 
Damen v.l.n.r. Fabienne Geisser, Tamara Meyer, Laura Birrer, Raphaela Achermann 
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 www.was-luzern.ch  So erreichen Sie die einzelnen Stellen: 
 
 
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales  
Ausgleichskasse Luzern 
Würzenbachstrasse 8  
Postfach  
6000 Luzern 15 
Telefon 041 375 05 05 
 
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales  
IV Luzern 
Landenbergstrasse 35 
Postfach 
6002 Luzern 
Telefon 041 369 05 00 

WAS Wirtschaft Arbeit Soziales  
wira Luzern 
Bürgenstrasse 12 
Postfach 
6002 Luzern 
Telefon 041 228 68 88 
 

(wira = Arbeitslosenversicherung) 

 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
jeweilige Geschäftsfeld. 
 

http://www.was-luzern.ch/
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Für sich und andere sorgen 
Als Angehörige sind Sie stark gefordert, wenn 
Sie ein Familienmitglied betreuen und pflegen, 
das erkrankt oder behindert ist. Was Sie oft im 
Verborgenen und ganz selbstverständlich leis-
ten, ist von unbezahlbarem Wert und verdient 
meine grösste Anerkennung und Respekt. Sie 
sind eine tragende Stütze unseres Gesund-
heitswesens und leisten einen wichtigen Bei-
trag zum sozialen Zusammenhalt unserer Ge-
sellschaft. Gemeinsam mit verschiedenen 
Partnerorganisationen möchte ich Ihnen herz-
lich für Ihr Engagement danken und Sie als 
Zeichen unserer Wertschätzung zu einem An-
lass einladen.  

In einem gemütlichen Rahmen bietet Ihnen 
diese Veranstaltung die Gelegenheit, sich mit 
anderen betreuenden und pflegenden Ange-
hörigen auszutauschen. Wir zeigen Ihnen 
aber auch das breite Angebot an Unterstüt-
zungs- und Entlastungsmöglichkeiten im Kan-
ton Luzern. Denn: Hilfe annehmen ist eine 
Stärke! Schaffen Sie sich Atempausen, in de-
nen Sie Kraft tanken können. Nur so können 
Sie Ihre anspruchsvolle Aufgabe über längere 
Zeit psychisch und physisch gesund bewälti-
gen.  
 
 
 
Regierungsrat Guido Graf 
 

 
 

Donnerstag, 14. Februar 2019, 14 – 17 Uhr, Hotel Continental Park, Murbacherstr. 4, Luzern 
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Ein grosses Dankeschön an die Seniorengruppe Silbersteifen 
 
An der GV vom 2. November 2018 gab ich 
meinen Rücktritt als Aktuar und Wanderleiter 
in der Seniorengruppe Silberstreifen. 
 
Vizepräsidentin Margrith Notz übergab mir 
im Namen des Vorstandes und der Senio-
rengruppe ein Präsent mit einem Umschlag. 
In diesem Couvert war ein Gutschein für 
zwei Personen zum Besuch des Jubiläums-
konzertes der Wiesenberg Jodler. Am 7. Dezem-
ber 2018 begleitete der alte und neue Vorstand 
Martha und mich an das wunderschöne Jodlerkonzert  
in Stans. Es war ein wunderbarer Abend, der Herz und Gemüt bewegte.  
 
Ich möchte, dies auch im Namen von Martha, dem Vorstand der Seniorengruppe Dank sa-
gen für diese Ehre. Vielen Dank auch an Hans Bringolf für seine guten Dienste als Chauf-
feur. Ich wünsche euch und allen Menschen ein gesundes und glückliches neues Jahr. 
 
Paul Amstutz, ehemaliger Aktuar der Seniorengruppe Silberstreifen 
 
 
 
  
 Ausbildungen und Kurse nach Richtlinien 
 des «Interverband für Rettungswesen» (IVR) 

 
 
Kurs Notfälle bei Kleinkindern  
 
Im Kurs Notfälle bei Kleinkindern erler-
nen Sie sicheres Handeln im Umgang 
mit Kindern in Notfallsituationen. 
 
Insbesondere liegt der Fokus des Kurses 
auf dem korrekten Vorgehen und der An-
wendung von Erste-Hilfe-Massnahmen 
bei ansprechbaren, wie auch bewusstlo-
sen oder leblosen Kindern. 
 
Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf 
den aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe. 
Der Kurs beinhaltet unter anderem die fol-
genden Themen:  
 
Gefahren im und rund ums Haus / Wieder-
belebung / Sturz vom Wickeltisch / Fremd-
körper verschlucken / Stromschlag / Blut-
stillung, Wundversorgung / Verbrennung / 

Knochenbruch / Fieber, Fieberkrampf / 
Bauchschmerzen, Erbrechen, Durchfall / 
Zahnunfall / Vergiftung / Kopfverletzung 
 
Der Kurs wird in zwei Teilen durchgeführt. 
Jeweils Samstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 
Am 9. Februar 2019 und 16. Februar 
2019 bietet der Samariterverein Ettiswil 
den Kurs Notfälle bei Kleinkindern an. 
 
Anmeldungen bis 4. Februar 2019 neh-
men wir unter Telefon 079 598 24 64 oder 
auf Homepage gerne entgegen:  
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse. 

http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj8n8qkqKffAhVD2qQKHVJ0CH4QjRx6BAgBEAU&url=https://www.samariter-schindellegi.ch/kurse/notf%C3%A4lle-bei-kleinkindern/&psig=AOvVaw04-k1z_4rnjsouDsc_hjmL&ust=1545151560789326
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjO4LWfqaffAhVBKewKHYU8AMkQjRx6BAgBEAU&url=https://www.urchig.shop/jodlerklub-wiesenberg.html&psig=AOvVaw28dGcwSnpXV6OAUEX1p_N4&ust=1545151758082037
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Verein Kultur Haus Zuswil 
Postfach 30 6218 Ettiswil 
info@vkhz.ch www.vkhz.ch 
 

 

 
 
GELUNGENE REISE INS ENGADIN 
 
Mit unseren Reisefreunden erlebten wir 
vom 12. bis 14. Oktober 2018 eine wun-
derschöne Zeit. Am ersten Tag genossen 
wir, von einem prächtigen Aussichtpunkt 
aus, eine hervorragende Bündner Gersten 
Suppe (Rezept des Präsidenten!) 
 

 
 
Wir konnten den Silvaplanersee in der 
strahlenden Sonne bewundern und an-
schliessend auf den Wanderwegen die 
feine Bergluft einatmen. Im Hotel Pöstli in 
Zernez war zum Ausklang Erholung und 
Gastronomie angesagt. 
 
Am nächsten Tag konnten alle Teilneh-
menden einen ihren Wünschen entspre-
chenden Wanderweg in der Region Muot-
tas Muragl wählen. Die Ehrgeizigsten 
wanderten bis zur letzten Minuten, so toll 
waren diese Gegend und das Wetter. 

 

 
 
Am letzten Tag konnten wir einen Einblick 
in den schönen Schweizerischen National-
park geniessen. Die gemütliche Kutschen-
fahrt in dieser wunderschönen Landschaft 
war die Krönung dieser tollen und interes-
santen Reise. 
 

 
_________________________________ 
 
30.11.2018: MINI CHUCHI, DINI CHUCHI 
 
Das bereits vor drei Jahren gestartete An-
gebot ist nach wie vor sehr erfolgreich: 35 
Teilnehmende konnten einen feinen 
Schinken im Brotteig mit einem ebenso le-
ckeren Kartoffelgratin geniessen. 
 

 
Die als Vorspeise servierte Kürbissuppe 
war eine Delikatesse! Zu erwähnen ist, 
dass diese kulinarische Veranstaltung von 
unseren jüngsten Mitgliedern organisiert 
und gekocht wurden: Bravo und vielen 
Dank den Ladys! 
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_________________________________ 
 
JAHRESPROGRAMM VKHZ 2019 
 
◼ 26.01.2019: Jubiläum 10 X „Mini Chu-
chi, dini Chuchi“. Motto: Raclettes und 
Wein bei gemütlichem Beisammensein! 
Willkommen sind Mitglieder, ihre Familien 
mit Freunden und Interessierte. 
 Anmeldung erforderlich! 

 

◼ 02.02.2019: MTV Zwischenposten 
◼ 03.02.2019: MTV Zwischenposten 
◼ 28.02.2019: Empfang Zunftmeister 
◼ 16.03.2019: GV VKHZ 
◼ 30.03.2019: Helfer-Essen 
◼19.05.2019: Mini Chuchi, dini Chuchi 
◼19.06. – 23.06.2019: Reise ins Allgäu 
Wir machen dort Urlaub, wo einst Könige 
ihre Ferien verbrachten! Das Best Wes-
tern Plus Hotel im Ferien- und Kurort Füs-
sen befindet sich am südlichen Ende der 
„Romantischen Strasse“. Es ist ein Nicht-
raucherhotel und liegt nur wenige Meter 
von der historischen Innenstadt und etwa 
4 km von dem weltberühmten Schloss 
Neuschwanstein entfernt. 
 
Füssen ist Bayerns höchstgelegene Stadt 
und bietet durch seine Lage von 800 m ü. 
M. ein voralpines Reizklima. Die Stadt 
Füssen selbst ist ein anerkannter Kneipp-
kurort. 
Das provisorische Programm: 
(Änderungen vorbehalten) 
Mittwoch, 19. Juni 2019: Start in Kottwil,  
Besichtigung der Skiflugschanze in 
Oberstdorf und Aufenthalt im Kurort. Wei-
terfahrt nach Füssen. Nachtessen im Ho-
tel. 

 
Donnerstag, 20. Juni 2019: Füssen und 
seine Schlösser Neuschwanstein und Ho-
henschwangau.  
Freitag, 21. Juni 2019: Ausflug nach 
Oberammergau, Abendveranstaltung:  
Besuch des Musicals Ludwig II. 
Samstag, 22. Juni 2019: Ausflug nach 
Ettal, Abendveranstaltung: In Ausarbei-
tung. 

 
Sonntag, 23. Juni 2019: Rückfahrt in die 
Schweiz. 
Interessiert? - Beim VKHZ können Sie das 
detaillierte Programm anfordern. 
 
◼ 20.07.2019: Mini Chuchi, dini Chuchi 
◼ 14.09.2019: Mini Chuchi, dini Chuchi 
◼ 21.09.2019: Volksmarsch MTV 
◼ 26.09. - 29.09.2019  Jura Herbstreise 
◼ 23.11.2019 : Mini Chuchi, dini Chuchi 
 
 
 
 
Mehr Informationen und Anmeldungen: 
 
Email: jean.salamin@bluewin.ch 
Mobile: 079 330 69 94 
Internet: www.vkhz.ch 
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Lisme-           
Gspröch-Stöbli offen:  
 

Donnerstag, 10. Januar 2019 
14 bis 16 Uhr, Pfarrsaal Ettiswil 
 
Der ideale Zeitvertreib für Frauen und 
Kinder! Im gemütlichen Kreis stricken, 
reden oder miteinander spielen. 
 
Margrith Bernet und Sonja Kunz freuen 
sich auf Ihren Besuch. 
 
 

Jahreseinstimmung  
für Seniorinnen und Senioren 
Freitag, 4. Januar 2019, 12 Uhr,  
Pfarrsaal  
 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich zur Jahreseinstimmung in den Pfarrs-
aal eingeladen. 
 

 Mittagessen mit dem Catering von 
Othmar Arnet 

 Besinnliche Einstimmung mit Urs 
Borer, Fachverantwortlicher Diakonie 

 Musikalische Unterlagen mit dem 
Brändi-Chörli unter der Leitung von 
Esther Schürmann. 

 

Das Pfarreisekretariat hat Anmeldungen 
bis 27. Dezember 2018 entgegengekom-
men.  
 
Der Kirchenrat, die Gemeinde und der 
Frauenverein freuen sich auf eine gemütli-
che Feier. 
 
 
 
 

 
 
Kurs: Wie bewerbe ich mich richtig 
Mittwoch, 23 Januar 2019, 19.30 Uhr, 
Sigristhaus 
Bewerben ist eine Herausforderung. Es 
reicht nicht, einfach ein paar Bewerbungs-
unterlagen zusammenzustellen. Worauf 
muss ich beim Bewerben achten, wie läuft 
der Prozess ab, soll ich online oder per 
Post? Wie sieht ein vollständiges Bewer-
bungsdossier aus? Viele Fragen, die in 
diesem Kurs beantwortet werden.  
 
Kursleitung: Enzo Buda, Schötz 
Kurskosten: Fr. 20.– inkl. Skript 
Anmeldung: Bis 13. Januar 2019 
Nicole Willi, Tel. 041 980 66 80 
Nicole.willi@frauenvereinettiswil.ch 
 

Vorschau Familientreff: 
Zirkusanimation mit Pfaffi und Pfaffine 
Mittwoch, 20. Februar 2019, 14 Uhr, 
Büelacherhalle 

mailto:Nicole.willi@frauenvereinettiswil.ch
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiAjMzMn6ffAhXE-aQKHfkzCwAQjRx6BAgBEAU&url=https://www.4teachers.de/?action%3Dshow%26id%3D673363&psig=AOvVaw1r0Rzwdb3KXZfEktJEphW-&ust=1545149224900036
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Lotto im Jlgensaal 
Samstag, 26. Januar 20.00 – 24.00 Uhr 
Sonntag, 27. Januar 14.00 – 18.00 Uhr 
 
Wir freuen uns, Sie an unserem traditionel-
len Lotto im Jlgensaal zu begrüssen. 
 
Wie jedes Jahr gibt es viele Preise zu ge-
winnen: Lebensmitteltaschen, Käseplättli, 
Fleischpreise, Reisegutscheine, Ge-
schenkpackungen, Gold, gefüllte Leiter-
wägeli. 
 
 
Versuchen Sie doch  
Ihr Glück.  
 

 

 

 
Einladung zum  
Mitsingen im Trachtenchor 
 
Wir suchen Sängerinnen und Sänger für 
unseren Heimatabend am 16./18. Mai 
2019. 
 

Wir proben jeweils am Mittwochabend um 
20.00 Uhr im Singsaal in Ettiswil. 
 

Bei Fragen melden Sie sich bei unserer 
Präsidentin Annamarie Koch, Alberswil, 
Telefon 041 980 24 65. 
 
Wer uns gerne für eine erste Kostprobe 
hören will, ist gerne an eine unserer 
Proben eingeladen. 

 
Fleischjass des Jodlerklubs 
Edelweiss Ettiswil 
 

Am 7. Dezember fand wiederum der tradi-
tionelle Fleischjass im Landgasthaus zur 
Jlge in Ettiswil statt. An diesem Abend gab 
es überall viele Anlässe, dies war wohl 
auch der Grund, dass leider nur mit 23 Res 
um die begehrten Fleischpreise gejasst 
wurde.  
 
Den Teilnehmenden hat es jedoch gut ge-
fallen und die von der Jlge zubereitete, ob-
ligate Bratwurst schmeckte auch allen 
sehr gut.  
 

 
 
 

 
Den 1. Platz erjassten sich Pius Kunz 
(Hergiswil b.W.) und Hans Geisseler 
(Grosswangen), den 2. Platz Hanspeter 
Lütolf (Wettingen) und Gustav Fischer 
(Wettingen) und auf dem 3. Platz waren 
Kurt Stutz (Egolzwil) und Erwin Kurmann 
(Nebikon). Herzliche Gratulation.  bv 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjTsaep-qjfAhVP_qQKHR_wDwcQjRx6BAgBEAU&url=https://jasskoenig.doerferduell.li/&psig=AOvVaw2We05URd8n3oQaSX6lSNwH&ust=1545207411084804
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Vorstand auf Reisen 
 
Nach längerer Pause gönnten sich der 
Vorstand und deren Frauen wieder einmal 
einen Ausflug. Am 24. November besam-
melten wir uns auf dem Gemeindepark-
platz. Pädu, unser Chauffeur, lenkte den 
Kleinbus Richtung Hergiswil. In der Käp-
pelimatt, beim Flaschensepp, machten wir 
Halt. Wir wurden herzlich empfangen. 
Sepp erzählte uns, wie er zu seinem 
Hobby kam. Seine Geschichten waren 
sehr interessant und eindrücklich. Mit sei-
ner Art, die Erlebnisse zu erzählen, waren 
sehr spannend. Er kam uns vor wie eine 
moderne Trudi Gerster. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sepp Stadelmann 
im Element 

 
Seine Flaschensammlung ist bis heute auf 
ca. 40‘000 Stück angewachsen. Nach der 
Halbzeit durften wir einen kleinen Apéro 
geniessen.  
 

Wir hätten uns noch stundenlang in sei-
nem Museum aufhalten und seine Samm-
lung bestaunen können. Doch nach ca. 2 
Stunden mussten wir uns verabschieden. 
 
Pädu steuerte den Bus sicher Richtung 
Huttwil ins Oberaargau. Der Landgasthof 
Hirsernbad in Ursenbach war unser Ziel. 
 

 
 
In diesem gemütlichen Restaurant wurden 
wir kulinarisch verwöhnt. Nach einem aus-
giebigen und sehr guten Nachtessen ver-
mochten doch tatsächlich noch einige von 
uns ein Dessert zu bestellen. 
 
Nach fortgeschrittener Stunde und einem 
Schlummertrunk wurde es langsam Zeit 
aufzubrechen und die Heimreise anzutre-
ten. 
 

 
 
Wir wurden von unserem Chauffeur sicher 
nach Ettiswil gebracht. 
 
Der Gemeinde Ettiswil möchten wir uns für 
die Benützung des Schulbusses recht 
herzlich bedanken. 
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Eishockey-Match 
 
Am Freitag dem 23. November stand der 
Eishockey Match auf dem Trainingsplan. 
Das erste Mal spielte eine grosse Gruppe 
Ettiswiler gegen den STV Zell. In der ers-
ten Spielhälfte waren die Ettiswiler voraus, 
doch nach der Pause drehte Zell auf. Dank 
dem starken Goalie der Ettiswiler konnten 
sie ein Unentschieden halten. Das Ganze 
hat mächtig Spass gemacht, bei einem ge-
mütlichen Zusammensein liessen alle Teil-
nehmer den Abend im Bahnhöfli ausklin-
gen. 
 

 
 
SMV Jugend 
 
Die jungen Gymnastikerinnen nahmen in 
diesem Jahr wieder an der Schweizer 
Meisterschaften im Vereinsturnen teil. 
Diese wurde am Wochenende vom 1./2. 
Dezember in Kreuzlingen ausgerichtet. Mit 
dem Ziel den guten 5. Rang vom letzten 
Jahr mindestens zu verteidigen, trainierten 
die Leiterinnen Sara Wüest und Sandra 
Hofstetter mit den Jugendlichen intensiv 
auf den Anlass hin. Durch die hohen Er-
wartungen an sich selbst und die Motiva-
tion möglichst das Beste zu zeigen, mach-
ten sich die 17 Mädels etwas nervös schon 
sehr früh morgens auf den Weg nach 
Kreuzlingen.  
 

 
 
 
 
 
 
Leider passierte bereits am Anfang bei der 
Aufstellung einen Fehler, welcher sich 
dann durch das ganze Programm schlich. 
Die Enttäuschung kurz danach war gross, 
konnte jedoch durch die Notenbekannt-
gabe von 8.82 gemildert werden. So konn-
ten die Gymnastikerinnen den Tag doch 
noch sehr geniessen. Zum Abend hin 
stand dann die Rangverkündigung auf 
dem Programm. Durch die trotzdem sehr 
solide Leistung der Ettiswilerinnen konn-
ten sie den tollen 5. Rang vom Vorjahr ver-
teidigen.  
 

 
 
Die 17 jungen Tänzerinnen  vom STV Ettiswil  
Gymnadtik Jugend 
 

 
Mösli-Cup in Nebikon 
 
Auch in diesem Jahr fand wieder der Mö-
sli-Cup statt, der Plauschwettkampf zwi-
schen den Turnvereinen Santenberg, 
Schötz, Nebikon und Ettiswil. Am 7. De-
zember machten sich die Turnerinnen und 
Turner in diesem Jahr auf nach Nebikon. 
Nebst dem Spassfaktor und der Freude 
am Turnen gab es aber schon auch ein 
wenig Ehrgeiz auf dem Platz anzutreffen. 
Am Schluss gab es zum einen eine Grup-
penrangliste aber auch eine Einzelrangie-
rung.  
 
 

news news    news    
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Die Ettiswiler mischten super mit und durf-
ten auch tolle Preise absahnen. Gewon-
nen hat den Mösli-Cup Tanja Fries vor 
Christian Hofstetter und Sarina Schür-
mann (STV Nebikon). 
 

von links: Christian Hofstetter, STV Ettiswil 2. 
Rang, Tanja Fries, STV Ettiswil 1. Rang, Sarina 
Schürmann, STV Nebikon 3. Rang. 

 
Weihnachtswettkampf 
 
Wenn Weihnachten vor der Tür steht ist 
auch für alle Geräteturnerinnen und Tur-
ner des STV Ettiswil klar, der Weihnachts-
wettkampf ist Programm. Daniela Meyer 
legte sich wieder mächtig ins Zeug und or-
ganisierte für die ganze Geräteriege den 
internen Wettkampf in der Büelacherhalle. 
In der ersten Abteilung starteten die jüngs-
ten Kinder vom Einführungsprogramm und 
von der Kategorie eins und zwei.  
 
Beim zweiten Durchlauf turnten die Kate-
gorien drei hinauf bis zu den Damen / Her-
ren. Insgesamt über 100 Turner/innen 
zeigten neu erlernte Elemente an den ver-
schiedenen Geräten. Das zahlreich er-
schienene Publikum durfte Geräteturnen 
vom Feinsten bestaunen. Am Ende des 
Tages wurden die Besten belohnt. Die Ka-
tegorie EP gewann Sina Heller vor Salome 
Kneubühler und Lisa Broch. 

Bei den Kategorien eins und zwei konnte 
Anna Wiederkehr den Sieg ausmachen 
vor Nina Ruh und Jayson Domgjoni. Die 
Rangliste der Kategorie drei und vier 
führte Finn Theiler an, gefolgt von Leandra 
Heller und Simona Schmid. Bei den 
Ältesten ab der Kategorie 5 machte 
Christian Hofstetter das Rennen vor Tanja 
Fries auf dem zweiten Rang und Nana 
Willimann als Dritte. Ein weiterer 
Weihnachtswettkampf geht zu Ende, 
voller erfolgreichen, freudigen und 
spannenden Eindrücken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Finn Theiler, K3 Sieger Kategorie drei/vier 

Podest ab Kategorie 5. Tanja Fries K7, 2. 
Rang, Christain Hofstetter K7, 1.Rang, Nana 
Willimann K6, 3. Rang 
 

.................................................................................................................................................................................................................... 
Die Partner des STV Ettiswil 
Arnet Gartenbau AG Ettiswil   Elektro Getzmann Ettiswil, Grossdietwil   Emil Peyer AG Willisau   FT Architektur AG 
Ettiswil Kurmann Maler AG Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil        
Schwegler AG Ettiswil 

.................................................................................................................................................................................................................... 
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13. Generalversammlung 2018  
Mit Klaus und Schlusshock 
Mittwoch, 5. Dezember 2018, 14.00 Uhr, 
Foyer Büelacherhalle Ettiswil 
 
Mitmachen an der GV ist Ehrensache 
stand auf der Einladung. Und wir nahmen 
uns diese Worte zu Herzen. Von 30 Aktiv- 
und Passivmitgliedern waren 29 anwe-
send, nur einer war krankheitshalber ent-
schuldigt (Gute Genesung, Alfred). 
 
Präsident Sepp Naef begrüsste hoch er-
freut alle Anwesenden und zeigte sich be-
eindruckt über unseren Aufmarsch. Leider 
mussten wir in diesem Vereinsjahr ganz 
überraschend Abschied nehmen von un-
serem Turnkamerad Franz Schmid. Mit ei-
ner Schweigeminute gedachten wir Franz. 
Er fehlt uns einfach, ganz besonders auch 
bei uns im Unterdorf. 
 
Der Rückblick über das Vereinsjahr zeigte 
ein ganz normales Vereinsleben mit Tur-
nen bei ganz grossem Einsatz, bestätigt 
durch unseren Vorturner, Franz Emme-
negger, Erwin Kaufmann und Leo Stein-
mann. Wir haben grosses Glück mit unse-
ren Vorturnern.  

Sie sind streng  (mit Augenzwinkern), 
verlangen Disziplin, fachlich wie mensch-
lich, für unsere Generation aber top! Wir 
fühlen uns sehr wohl. Leider gab Leo 
Steinmann seinen Rücktritt als Vorturner 

auf Ende Jahr bekannt. 8 Jahre turnte Leo 
mit uns sehr engagiert und mit Freude. Er 
führte Turnen mit Musik ein, was dem 
Schreiber sehr gefällt (Tessiner Bandella). 
Leo erklärte aber, dass er weiterhin bei 
uns mitturnen wird. Die Anwesenden 
dankten ihm mit Applaus. Danke Leo. 
 
Der Kassenbericht und Entlastung von 
Kassier Hans Stutz war Formsache. Wie 
könnten wir uns auflehnen und reklamie-
ren gegen diesen Fels von einem Mann. 
Er dankte allen Spendern ganz fest, sei es 
in finanzieller oder materieller Hinsicht. 
Danke Hans für deine Arbeit. 
 
Der Bericht der Vorturner war eigentlich 
nur positiv, gespickt mit einer kleinen Prise 
Ironie. Wir lernen, liebe Vorturner, und 
danken für eure Geduld und ganz beson-
ders für eure Vorbereitungen, dass wir ab-
wechslungsreiche Turnstunden erleben 
dürfen. Herzlichen Dank.  
 
Hans Bernet, Chefkontrolleur Probenbe-
such, zeigte sich erfreut über den guten 
Besuch der Turnproben. Ich glaube, es ka-
men alle in den Genuss einer Schokolade. 
Danke Hans, es ist gut, hast du uns ein 
bisschen unter Kontrolle. 
 
Dank dem Gemeindeduell Schweiz.be-
wegt, wo wir mit einem offenen Turnen da-
bei waren, dürfen wir jetzt fünf Neumitglie-
der aufnehmen. Es sind dies: Bruno Bättig 
– Sepp Baumann – Bernhard Künzli – 
Hans Künzli und Sepp Stadelmann. Sie 
haben sich schon sehr gut an unsere Sit-
ten und Bräuche gewöhnt und nahtlos 
übernommen. 
 

https://www.niendorfer-nachbarn.de/haste-toene_chor_kl/
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Präsident Sepp Naef und Kassier Hans 
Stutz stellen sich für ein weiteres Jahr zur 
Wahl. Wie konnte es anders sein – ein-
stimmig. Der Applaus unüberhörbar und 
lang anhaltend. Vielen Dank an unsere 
Schwergewichte. Ihr macht gute Arbeit. 
 
Mit der Entschädigung für unsere Vortur-
ner sind wir bis jetzt sehr gut gefahren. 
Dass es jetzt zu einer leichten Erhöhung 
der Entschädigung kommt, ist ganz nor-
mal und für die Gruppe verkraftbar. Eine 
leichte Erhöhung des Jahresbeitrages war 
auch absehbar und wurde diskussionslos 
abgenickt. 
 
Unter Verschiedenem dankte der Vorsit-
zende noch einmal nach allen Seiten. Er 
dankte Martha für ihren alljährlichen Ein-
satz an der GV und dem Schreibenden. 
Wir beide durften ein schönes Präsent ent-
gegen nehmen. Ganz lieben Dank für 
diese Geste. 
 
Nach einer guten Stunde schloss der Präsi 
die speditiv geführte Versammlung. Er 
wünschte allen schöne und erholsame 
Festtage und dazu ein gutes und gesun-
des neues Jahr.  
 
Bei einem guten Glas Wein, Kaffee mit Ku-
chen, Grittibänzen, Mandarinen und 
Nüssli ging es zum gemütlichen Teil über. 
Allen Spendern von diesen Leckereien 
vielen lieben Dank. Mit guten Gesprächen 
und manchmal leicht erhöhtem Puls über 
Gott und die Welt, gingen die Stunden des 
Zusammenseins vorbei. Es wurde Zeit 
aufzuräumen, Ade zu sagen und den 
Heimweg anzutreten. Wir sind eine gute 
Gruppe und respektieren einander. 
 
Das war der GV-Rückblick 2018 
 
Paul Amstutz, der Schreibende 
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Smolballturnier  
 
Im Sommer besuchte uns Kilian Troxler 
vom Smolballclub Gettnau in einem Trai-
ning und zeigte uns, was das für eine 
Sportart ist und wie sie gespielt wird.  
 
Am Samstag, 3. November 2018 nahm 
dann eine Delegation von Alpenclübler am 
Turnier in Gettnau teil. Mit dieser kleinen 
Erfahrung wurden auch die Erwartungen 
nicht allzu hochgesteckt. Der Alpenclub 
konnte jedoch sehr gut mit den anderen 
Teams mithalten und erreichte am 
Schluss sogar den sehr guten 2. Schluss-
rang.  
 
Ganz herzliche Gratulation an die Spieler 
und ein grosser Dank geht an Mario Frey 
für die Organisation. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Chlaushock  
 
Am Samstag, 24. November 2018 führte 
der Alpenclub seinen Chlaushock durch. 
Auch dieses Jahr, durften wir wiederum 
das Gastrecht im Söistöbli bei der Familie 
Bättig geniessen. Herzlichen Dank dafür.  
 
Bättig Peter und Bucher Alex, haben auch 
dieses Jahr wieder die Organisation über-
nommen. Nach dem Apéro durften die 34 
Alpenclübler/Innen ein feines Raclette ge-
niessen.  
 
Schon bald klopfte es laut an der Türe und 
der Samichlaus macht auch in diesem 
Jahr einen Besuch bei uns. Den Esel vom 
letzten Jahr hatte er nicht mehr dabei. Er 
erzählte uns, dass er ihn eingetauscht 
habe gegen seine schöne Miss Santa 
Claus, welche er uns mit stolz Präsen-
tierte. So hatte er natürlich auch dieses 
Jahr verschiedene Geschichten zu erzäh-
len, was unseren Mitgliedern über das 
Jahr hinweg passiert war.  
 
Nach dem Besuch konnten wir uns am 
grossen Dessertbuffet bedienen und lies-
sen den Abend im Kreise des Alpenclubs 
ausklingen.  

 
Besten Dank an die beiden 
Organisatoren Brosme und 
Boleck, für euren Einsatz. 
 

Lukas Bühlmann 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Homepage: www.ettiswil.ch 

 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 

Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Pfarramt Ettiswil  041 980 23 30 
Surseestrasse 2, 6218 Ettiswil 
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag - Donnerstag,  08.30 - 11.00 Uhr 
E-Mail: ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Cornelia Künzli: 041 980 50 25 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch  079 829 31 13 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5  041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau  
041 972 63 30; Fax 041 972 63 34 
Mail: betreibungsamt@willisau.ch 
www.willisau.ch/stadt-willisau/ 
dienstleistungszentrum/betreibungsamt 
 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2 
Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 
Telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis am Abend oder 
über das Wochenende geschlossen, rufen Sie 
den Ärztenotruf Luzern (Fr. 3.23/Min.) an, die 
Ihren Besuch in der hausärztlichen Notfallpra-
xis Wolhusen koordinieren. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für Februar-Mobile: Montag, 21. Januar 2019 

   Januar 2019  
Weihnachtsferien: 22. Dezember - 6. Januar 2019 

 

Di 01. CVP Neujahrsapéro im Seewagen, Kottwil 
Do 03. Mütter–Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 16.00 Uhr, mit Anmeldung 
Fr 04.  Pfarrei/Frauenverein  Jahreseinstimmung für Senioren, Pfarrsaal 
So 06.  Muggezunft Zunftbot,19 Uhr, Rest. Rössli, Ettiswil 
Mo 07. Seniorengruppe Silberstreifen Jassen im Sonnbühl 
Di 08.  MTV Kottwil Spezialprogramm Fonduelauf, 19 Uhr 
Do 10. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht  
Do 10. Frauenverein Lisme-Stöbli, offen von 14 - 16 Uhr, Pfarrsaal 
Fr 11.  Samariterverein  GV 
Fr/Sa 11./12. Feldmusik  Jahreskonzert, Büelacherhalle, 20 Uhr 
Fr 11.  VBC  Fonduehöck, Sigristenhaus 
Sa 12.  Jodlerklub Edelweiss 62. GV, Ettiswil 
Sa 12.  Skiclub 1. Tag Schneesportschule 
Sa 12. VBC Match Damen 5. Liga, 18 Uhr, Turnhalle  
Di 15.  Männerchor GV 
Di 15.  Gemeinnütziger FV Eisstockschiessen, 19 Uhr, Eishalle Sursee 
Mi 16.  NaVo Ettiswil-Alberswil Fuuschti-Gruppe, 14.00 - 16.30 Uhr, NLG  
Fr/Sa 18./19. Guggichacheler  35-Jahr-Jubiläum, Büelacherhalle 
Sa 19.  Skiclub 2. Tag Schneesportschule 
Mo 21. Mobile Redaktionsschluss 
Mo 21. Mütter–Väterberatung 10.30 - 12.00, mit Anmeldung, Pfarrsaal 
Mo 21. Seniorengruppe Silberstreifen Wandern 
Mi 23.  NaVo Ettiswil-Alberswil Schnelle Schneggen, 14.00 - 16.30 Uhr  
Mi 23. Frauenverein  Kurs: Wie bewerbe ich mich richtig, 19.30 Uhr 
Do-Sa 24.-26. Samariterverein  Nothilfekurs, Vereinslokal, Dorf 10 
Fr 25.  STV  Ehrenmitglieder-Höck 
Sa/So 26./27. Trachtengruppe Lotto, Landgasthaus zur Jlge 
Sa 26.  Männerturner Ettiswil Pizzaplausch, Pizzeria Egghuus 
Sa 26.  Skiclub 3. Tag Schneesportschule 
Sa 26. VBC Match, Damen 5. Liga, 18 Uhr, Büelacherhalle 
Mo 28. Gemeinde Kartonsammlung, 7 – 12 Uhr, Werkhof 
Di 29.  MTV Kottwil Turnprobe Jahresmeisterschaft 
 

Do 31. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht  
Do 31. Schule Anmeldeschluss Kindergarten 

 
Musikinstrumentensammlung Willisau 

 

Unser Tipp für einen kurzweiligen Mittwochnachmittag! 
 

Besuchen Sie doch wieder einmal die Musikinstrumentensammlung in 
Willisau. Seit 2010 wird am jetzigen Standort, den ehemaligen 
Druckereiräumen des Willisauer Boten, im Museum auf lebendige Weise 
Wissen über die verschiedensten Instrumente vermittelt. Diese können 
selbst ausprobiert werden und bietet Erwachsene und Kinder 
gleichermassen einen spannenden Einblick in die Welt Musik. 
 

Die umfangreiche Sammlung bietet einen Überblick über die europäischen Musikinstrumente mit 
Schwerpunkt Schweiz. Nebst dem Ausprobieren der Instrumente kann das Museum auch mittels 
Kopfhörer und Hörproben selbst erkundet werden. Konzerte, Sonderausstellungen und Kurse 
ergänzen das Angebot. 
 

Öffnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  |  Jeden 2. und 4. Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr  
 


